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Selbstbedienungskassen im
Einzelhandel: Chancen und Risiken für

Händler
Experte warnt vor steigendem Ladendiebstahl durch SB-

Kassen und empfiehlt Maßnahmen zur Prävention im
Einzelhandel.

In den letzten Jahren haben sich Selbstbedienungskassen (SB-
Kassen) in deutschen Einzelhandelsgeschäften zunehmend
durchgesetzt. Diese innovative Methode ermöglicht es Kunden,
ihre Einkäufe selbst zu scannen, was den Checkout-Prozess
beschleunigt. Doch dieser Trend bringt auch Herausforderungen
mit sich, insbesondere im Bereich der Diebstahlprävention.

Beunruhigende Statistiken im Einzelhandel

Jedoch warnen Experten vor einem Anstieg der Ladendiebstähle,
die mit der Nutzung von SB-Kassen korrelieren. Laut Professor
Stephan Rüschen von der Dualen Hochschule Baden-
Württemberg in Heilbronn, belaufen sich die Verluste für Händler
durch Diebstahl an SB-Kassen auf ein bis zwei Prozent des
Gesamtumsatzes. Diese Zahlen sind alarmierend und
übertreffen die Verlustquoten an traditionellen Kassen. Rüschen
hebt hervor, dass in städtischen Gebieten das Risiko eines
Diebstahls deutlich höher sei als in ländlichen Regionen.

Die Faktoren hinter der Zunahme von
Diebstählen

Eine Untersuchung der polizeilichen Kriminalstatistik zeigt, dass



die Diebstahlsfälle in deutschen Geschäften in letzter Zeit
angestiegen sind. Rüschen führt diese Entwicklung jedoch nicht
ausschließlich auf die wachsende Anzahl an SB-Kassen zurück.
Vielmehr spielt auch die derzeitige wirtschaftliche Lage eine
signifikante Rolle. Die hohe Inflation und die sinkende Kaufkraft
führen dazu, dass Menschen vermehrt zu Diebstahl neigen, um
ihren Lebensunterhalt zu sichern.

Die Dualität der SB-Kassen

Trotz der begleitenden Risiken erachtet Rüschen die
Verwendung von Selbstbedienungskassen als eine notwendige
Entwicklung in der Branche. „Es mangelt an Personal im
Einzelhandel, und die Konsumenten wünschen sich, den Service
effizienter zu gestalten, um langen Warteschlangen zu
entkommen“, erklärt er. Dieser Wandel spiegelt nicht nur die
Marktanforderungen wider, sondern auch die veränderten
Erwartungen der Kunden an ihren Einkauf.

Präventionsmaßnahmen im Fokus

Um dem steigenden Diebstahlrisiko entgegenzuwirken, betont
Rüschen die Notwendigkeit effektiver Präventionsmaßnahmen.
Diese können die Bereitstellung von Aufsichtspersonal im
Bereich der SB-Kassen sowie die Implementierung von
Ausgangsschranken umfassen, die erst nach dem Vorzeigen des
Kassenbons öffnen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, mithilfe
von Videoüberwachung potenzielle Diebstähle zu erkennen,
insbesondere wenn Produkte nicht korrekt gescannt oder falsche
Angaben beim Wiegen von Obst und Gemüse gemacht werden.

Fazit: Anpassung an die neuen
Gegebenheiten

Insgesamt zeigt sich, dass während die Selbstbedienungskassen
eine wertvolle Ergänzung im Einzelhandel darstellen, sie auch
neue Herausforderungen mit sich bringen. Der Handel ist



gefordert, innovative Strategien zur Diebstahlprävention zu
entwickeln, um die Sicherheit seiner Geschäfte zu
gewährleisten. Während sich das Konsumverhalten weiter
verändert, ist es entscheidend, eine Balance zwischen
Kundenservice und Verlustprävention zu finden.
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